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Paris tritt den Weg zur Dekarbonisierung fest

Matthias Miersch, umweltpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion;

Frank Schwabe, stellvertretender umweltpolitischer Sprecher;

Klaus Mindrup, zuständiger Berichterstatter:

Das Ergebnis der Klimakonferenz von Paris liefert die Grundlage dafür,
dass das internationale Zwei-Grad-Ziel erreicht werden kann. Es ist gut,
dass die Forderung nach dem 1,5-Grad-Ziel im neuen Paris Agreement
verankert werden konnte. Paris war eine wichtige Etappe, die Regeln
und Mechanismen in Richtung einer klimagerechten Welt festzulegen.
Letztlich war Paris aber nur ein Schritt auf einem Weg, den die Welt
längst geht. Auch das wurde auf der Konferenz spürbar.

„Die Welt hat ein klares Signal für den Klimaschutz gesetzt. Für Deutschland
bedeutet dies, den Umstieg auf Erneuerbare Energien und mehr Energieeffizienz
weiter zu beschleunigen. Der Klimaaktionsplan 2020 mit dem 40-Prozent-
Minderungsziel muss mit voller Kraft umgesetzt werden. Der Klimaschutzplan
2050 muss den Weg Deutschlands zu einer 80- bis 95prozentigen
T r e i b h a u s g a s r e d u k t i o n  b e s c h r e i b e n  u n d  v e r b i n d l i c h e
Überprüfungsmechanismen festlegen. Mit dem jetzt beschlossenen Anpeilen
e ines  1 ,5-Grad-Z ie ls ,  bedeute t  das  eher  e ine  95prozent ige
Treibhausgasreduktion; die Stromproduktion muss bis 2050 vollständig auf
Erneuerbare Energien umgestellt werden. Nur so kann Deutschland weiter
wirtschaftlich, sozial und ökologisch an der Spitze der Bewegung bleiben. Die
Ziele der Europäischen Union müssen vor dem Hintergrund der erfolgreichen
Pariser Konferenz jetzt erhöht werden. So ist es vereinbart und so muss es jetzt
kommen.

Deutschland hat eine hervorragende Rolle beim Erreichen dieses Abkommens
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gespielt. Insbesondere die über lange Jahre aufgebauten Beziehungen über
internationale Kooperationsprojekte haben eine Grundlage des Vertrauens
geschaffen. Die Rolle Deutschlands wurde durch die besondere Beauftragung
von Ministerin Barbara Hendricks, Staatssekretär Jochen Flasbarth und anderen
in zentralen Verhandlungsformaten deutlich.“
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